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fußball
Spiegel vom Sonntag , den 13. Juli . 3. Fnhballbezirk

Ei« Kegcntag — Berschiedenr Spiele ausgefallen
Hagsfeld gewinnt gegen Kleinfteinbach mit 11 :2 Toren . Die

»werte« Mannschaften trennten sich mit 2 :2 (Privatsviel ) .

Z0 jähriges Stiftungsfest der
Freien Turnerschaft Lorchheim

- Die Vorarbeiten zu einem guten Gelingen ckaren getätigt . Gott
Pluvius machte einen Strich . Kübelweise strömte das sonst so be¬
ehrte Nah . Heute war es febr unwillkommen, hielt es doch viele
Interessenten fern . Unentwegte fanden sich aber doch in dem Ichö-
?E^ ^ ereinsbeim ein . Ein selten schönes Transparent , die Zahlen
1800—ld30 aufzeigend, wies auf die Bedeutung des Festes bin . Um
» Uhr wurde das Programm eröffnet . Der Arbeitergesangverein
»Freiheit" Forchbeim bot mit seinem gemilchten Dbor, der das Lied
u-vrilder zur Sonne zur Freiheit " sang, eine abgerundete Leistung.
jxj 1. Vorsitzende , Gen. Burkbart , begrühte die Festteilnebmer

berzlichste . Für die Fuhballsvarte sprach Gen. Brannath
"nd für hi, endlich befreite Pfalz , Gen. S e n t b .

In rascher Folge wickelten sich die einzelnen Programmnummern
5«- Einwandfreie Darbietungen und solche , die noch der Verbesserung
Furien , wurden geboten. Die Verein« Pfortz, Mörsch , Ettlingen

Forchbeim bestritten den abwechslungsreichen Abend. Im Mit »
? K>unkt der Veranstaltung stand die Festrede des 1. Vorsitzenden
A Freien Turnerschaft Forchbeim, Gen. Burkbart . In überaus
k^ lichex Weiie verstand es der Festredner einen Rück» und Aus -
° nck über die Vereinsgeschichte zu geben. In markanten Worten un-
Altrich de , Redner den Begrifs „Arbeitersport "

. Blütenauslesen
dem Geschehen der bürgerlichen Sportbewegung übermittelte

^ - Dankend anerkannt wurde die vorbildliche Arbeit der Gründer
, der Genossen , die unermüdlichem Pflichteifer den Verein auf
J ft*n heutigen Stand gebracht haben. Lebhafter Beifall belohnte

Ausführungen . Zuvor sprach die Genossin Sturm einen sinn -
Prolog . Die Vortragsweise gefiel allgemein .

» treue Mitgliedschaft überreichte der 1 . Vorstand nachfolgenden
» ^ktrgenossen die silberne Bundesnadel : Leopold Seifer V . , Karle ,
t« . £titt ; Hermann Winter ; Adolf Fütterer ; Friedrich Landbäu «
$ v ^ tto Helfer ; Josef Klein ; Burkbart , Adolf. 25 und mehr Jahre
ta . ? . diese Genossen dem Verein die Treue gehalten . Ein Ansporn' ur d,e Fugend.
^ gliche Male trat der Arbeitergesangverein „Freiheit " noch auf
-^ " erfreute die Anwesenden durch Gesangsdarbietungen . Dankbar

* I" eie Turnerichait Forchbeim den Mitwirkenden . Witte -
ungsverhältnisse bedingten eine Verlegung auf Sonntag , den 20.

» . HI1" erwartet der Jubelverein « ine gute Beteiligung der an-
Seschlossenen Vereine . L . Br .

«aüsport
1- ^

.kvtember findet in KarlsruheMüblburg im Saal „Drei
sta». ^ die Austragung der Bezirksmeisterschafte« im Saallvort

r ®!1
. Erichen alle Ortsgruppen , welche sich an dem Wett -

beteiligen , ihre Meldung mit genauer Angabe und Be-
uns der zu fahrenden Reigen unverzüglich an den Bezikrs«

Selo ^ er Alb . Sck-ivarz. Grünwinkel , Durmersbeimer Strahe 51,
ktii* t?n su lasten. Auch die Radballmannschaften , welche am Wett -
„ .77^ um die Bezirksmeisterschaft teilnehmen , müssen gemeldet

d-n . I . H .

Handballvorjchau
Snt Mittwoch abend halb 8 Ubr findet in Hagsfeld «in Sviel
^ ^ szircksmannschakt statt . Gs spielt folgend« Mannschaft :

Schweigert , Durlach
_ Lebmann , Blankenloch Jüngling , Durlach
Schäfer, W . Sonnenwald , H . Weinacker
Karlsruhe Karlsruhe Durlach

Du»/d^ Saoer Feihl « , E Raber Palmer" >>ch Rintheim Karlsruhe Blankenloch Hagsfeld

Jener , Schneider , Darlanden . Sämtliche Svieler haben"^dtngi um bald 8 Uhr »um Spiel anzutreten .

Semilchte Sportneuigkeiten
verehrtest« Schwimmgott im
rt übergegangen . Er hatte

öuf v.*~ «"iinicn, uns man I 0M wegen seinen „Amateurgeschäften"

Sed»„
^ Budapest—Köln—Paris —Toulouse an den Kragen
sollte . Der bürgerliche internationale Schwimmverband bat

- soldene Brücke gebaut , indem er den am 31 . Mai gegen
F„^ .?Efasiten Beschluß vor dem 30. Juni nicht veröffentlichen lieb.

durfte Borg seinen „freiwilligen " Abschied vom Ama>
" ager nehmen. Eine Kräh« hackt der anderen kein Auge aus .

*

SaOrganisation des Deutschen Fubballbundes in
Nit, <s " ' cht gut bestellt. Der Gau Mittellachlen , Sitz Ebem-
#*kn »um Abbau des angestellten „Geschäftsführers" über-
Xrina rettende Strohhalm , ein Auswahlsviel bracht « nur sehr"8* (rttttta &men,

*

Organ des Westdeutschen Svielverbandes im Deut -
tik ^srrbballbunü und der Deutschen Evortbebörde für Leichtathle-
Er miiv7 Duisburg , bat sein wöchentliches Erscheinen eingestellt.
wüL-Ä .slur noch monatlich einmal erscheinen . Das Blatt war bei

^ enuichxr Herausgabe nicht mehr tragbar .

öab»n
^

»?, "rrtteldeutsche Grobvereine des Deutschen Fubballbundes
Um t&r. ,? rrst weiter mitzuspinnen . Sie wollen unter sich spielen,

srsien voller zu bekommen . Es handelt sich um die Dres -
Und D .S .C . und „Guts Muts "

, von Leipzig „Fortuna "

^ ^ bemnitz E .B .E . und Polizei ( !) und „Wacker"
1 ^ rtteldeutsch« Derbandsvorstand bat den Vereinen die

nir zu ih ren Privatrunden verweigert . Das Dresdner Svort -

719 *0 . Sftöd- und Jugendfioiitik
Kommunistische lugend und Königin -Luise-Vund führen einander zum Tanz

BPD . In der letzten Generalversammlung des Ortsausschusses
für Jugendpflege in E r f u r t , der Stadt des Roten Pfingsttreffens
der KPD . und ihres Sportverbandes , wurden Dinge festgestellt , wie

st« zur Ebarakterisierung der kommunistischen Jugendbewegung nicht
bester »u finden sind . Das kam so : Die Vertreter der Sozialistischen
Arbeiterjugend wandten sich gegen die beabsichtigte Aufnahme der

völkischen und republikgegnerischen ..Freischar Schill" in den Orts «

ausschuh . Don den Vertretern der bürgerlichen Jugend , die für

.Aufnahme eintraten , sich aber in der Minderheit befanden , wurde
von der Frau Jacob « vom Königin -Luise-Bund als letzter und

stärkster Trumpf ins Feld geführt , dah es doch mit der Aufnahme
gar nichts Schlimmes auf sich hätte , denn auch die kommunistisch«
Jugend führe mit dem Königin -Luise-Bund Volkstänze durch . An
dem in Frag « kommenden Dolkstanzkurs nimmt auch die national¬
sozialistische Jugend teil . Die Sozialistische Arbeiterjugend bat ihre
Beteilignng abgelebnt . Hakenkreuz , Sowjetstern und die Königs -
krone des Lieschenbundes, — hoch lebe die alleinrevolutionäre Ein¬
heitsfront . Die Schmierereien in der KPD .-Preste über di« Ge¬
meinschaft des Arbeiter -Tum - und Svortbundes mit den Bürger¬
lichen und über den Beschluh des Kölner Bundestages wegen Teil¬
nahme an staatlichen und kommunalen Veranstaltungen kennzeichnen
sich nach Vorstehendem als Ablenkungsmanöver von der innigen
Brüderschaft der kommunistischen Jugend mit der treudeutschen Ju¬
gend. Seil Hitler und Moskau .

Da können auch die kommunistischen Radfahrer zum
bürgerlichen B .D .R . gehen.

Wer den Unterschied »wischen der revolutionären Phrase und der
Praxis im kommunistischen Lager einigermaßen kennt, den wird es
nicht verwundern , wenn er erfährt , dah sich die Leitung des KPD .»
Sportverbandes vertrauensvoll an den Bund Deutscher Radfahrer
gewandt hat , um die Erlaubnis zum Durchführen von Zuverlästig -
keitsfabrten zu erhalten . Die Genehmigung dazu wird nur den
Radsvortverbänden erteilt , die der obersten Behörde für Verkehr
und Sport angeschlossen sind . Das ist außer den bürgerlichen Ver¬
bänden der Arbeiter -Rad - und Kraftfahrerbund „Solidarität "

. Erst
wurde auf Anordnung der KPD . „Solidarität " gespalten und der
eigene Laden aufgemacht, jetzt ist der bürgerliche Bund Deutscher
Radfahrer der Bundesgenosse der „allein revolutionären " roten
Sportler . So ist der Weg der kommunistischen Sportspalter .

Friedman « spricht sogar von einem Unterschluvf
bei der Deutschen Turnerschaft .

Die KPD . -Ovvosttion schreibt in der „Arbeiter - Politik "

zu der Verbindung des KPD .-Svortverbandes (J .-G .) mit dem

B .D .R . : „Wir würden diese Mitteilungen von vornherein für Ver¬
leumdungen halten , wenn nicht Friedmann bei verschiedenen Ge¬
legenheiten davon gesprochen hätte , daß unter Umständen auch bei
der Deutschen Turnerschaft Unterschlupf gesucht werden müsie ." In¬
zwischen hat selbst die Rote Fahne zugegeben, daß die J .E . mit dem
Bund Deutscher Radfahrer Verbindungen ausgenommen hat .

In der KPD .-Presie wird für den reaktionären Deutschen
Automobilklub Reklame geschoben.

Die Hygiene - Aus st ellung in Dresden bietet ein Muster¬
beispiel für die Theorie und Praxis kommunistischer Politik . Wir
zitieren »um Beweis wörtlich:

Sächsische Arbeiterzeitung , Leipzig, vom 7. April 1930 :
„Allein die Kommunisten haben die Bewilligung der Millionensummen sür
Neubau und Ausstellung verweigert , die Sozi- ldemolraten forderten gar
noch höhere Summen als die Bürgerlichen zur Organisation dieses Schwin -
dclunternehmenS ".

Arbeitrrstimme , Dresden , vom 24 . April 1930 : „Dieses grostonge¬
legte BetrugSmonSver zur Ablenkung de« Proletariats von den, reaktio¬
nären BorstSftcn aus alle» sozlalvolttischen Gebieten must die llasten»
bewuftte Arbeiterschast gründlich zerstSren."

Arbeiterftimmc , Dresden , vom 12. Mal 1930 : „Am 17. Mal wird
die Hhgieneausftellung In Dresden erSfsnet. Sportplatzenlziehung der op¬
positionellen Sportler u . a. m. Alle Arbeitersportler beteiligen sich daher
am kommenden Sonnabend an der statlsindenden Protestdemonstration ."

, Arbeltersttmme , Dresden , vom 7. I u n i 1930 : „Internationale
Hygiene-Ausstellung Dresden 1930, Veranstaltungen vom 8 . Juni bis 14.
Juni (Wochenprogramm jeweils in der Sonntagsausgabe) :' Psingst -Sonn-
tag , 8. Juni : Schlittschuh-. Tennis- und Hockey-Club 08 e. B. : Jnlernatio -
nales Hackey-Turnier, Stadion. Bund Deuischcr Radsahrer e . B . : Wett¬
bewerb«, KugethouSplatz. Mittwoch , 11 . Juni : TDAC., Deutscher Damen -
Automobil -Club : Ankunft der Teilnehmer an der Strahlenfahrt, Kugel-
Hausplatz. Sonnabend, 14. Juni : ADAC -, Allgemeiner Deutscher-Auio -
mobil -Slub, Plakettenfahrt , Anfahrt der straylensahrer."

Was sagen die Mitglieber des 'KPD .-Svortverbandes su der
Reklame ihres Dresdner Parteiblattes für den bürgerlichen Svort ?
Wenn in der SPD .-Presse über bürgerlichen Sport berichtet wurde,
waren das in ihren Augen reformistische Zeichen des Paktierens mit
dem bürgerlichen Svort . Zu derselben Feststellung gegenüber ihrer
Press« werden sie den Mut nicht haben . Wie können sie auch , wenn
di« J .E .-Leitung selbst alle Möglichkeiten des Paktierens mit den
bürgerlichen Verbänden erwägt und die kommunistisch « Jugend mit
Na»is und ' Lieschenbund gemeinsame Sache macht .

Arbeiter - Turner und “ Sportler !

qmm
W

Rüstet zum

Kreislest
9 . , 10 . und 11. August>1930

Karlsruhe
Jeder Kreisverein beteiligt sich aktiv

Mott ..Kampf" führt di« Verweigerung auf Angst um die Ver¬
bandskasse zurück. Die Vereine wollen gegen den Beschluß Anfech¬
tungsklage einreichen. Es wird interessant sein , zu erfahren , wel¬
cher Partei von der höheren Instanz das Recht des G^schüfte-
machens zugesprochen wird .

verschieSenes
Lvjähriges Stiftungsfest dev Futzballvereins GrLnwinkel e. D.

Die Kreisvereine werden hiermit alle zum 20jäbrigen Stif¬
tungsfest des Fubballvereins Grünwinkel e . V . cingeladen . Be¬
ginn ist Samstag , 26. Juli . Das Festbankett findet aus dem
Svortplatz statt . Das große Festzelt bietet Raum für alle Interes¬
senten. Ein gediegenes Programm übermittelt vroletariiche Kunst.
Die Eintrittsvreiie sind mäßig gehalten . Das Festbuch gibt Aus¬
schluß über alle internen Fragen . Es berechtigt zum Eintritt für
alle 3 Festtage und kostet 10 Psg .

Die Vereinsleitung ist bemüht , allen Wünschen gerecht zu wer-
dcn. Beweist Solidarität und kommt nach Grü n Winkel .

Bearbeite « vom Arbetter ^ chachkluv Karlsruhe. Sptelabend : Donnerstag
abend tm BolkShauS, Schützenstr. 18 ; Abtetlung Mühlburg, Dienstag,
Brunnenstube , Hardtstratz« ; Abteilung Daxlanden , Mittwoch , Festhalle.
Pfalzstrab « 20, jewetlS abends 8 Uhr . — Anfragen und Lösungen sind
zu richten an : W . Abendschön. Karlsruhe t. B .. Durlacher Straß« 49.

' Lösungsturnier
Rr . 50

g . BronowSki (Dresdener Anzeiger 1925 (Lobs ).
Schwarz

Weiß
Matt in 3 Zügen

Rr. 61
D. Dehler, v . Blankenburg (Münchner Post 1929)

Weiß: König »3 . Dame tS, Bauer S2.
Schwarz ^ König sl , Läufer h8, Bauer 63 .

Matt In 2 Zügen

Ersrischende Reinheit
in Kllche und HauS ist der berechtigte Stolz fcder Hausfrau. Eö« Nlo na^
tllrlich und berechtigt ist aber auch Ihr Wunsch , die zur Säuberung
und Reinhaltung all der vielen Dinge Im Haushalt nötige Ardcit zu vere
einsachen und abzukürzen. AlS schnell« und gründliche und dabei mlligq
ArbettShilse hat sich seit vielen Jahren . Henkel 'S Ata auberoidentlich be
währt . Tie grobkörnige Mischung im Paket wird gewöhnlich für bcsonl
derS starke Verschmutzungen, sUr Hetd , Ofen, Fliesen , Waschkrssel uswl
genommen, die seine Mischung in der Streuslaiche sUr alle täglichen Putz -l
und RelntgungSarbetten an HauS- und Küchengeräten. Auch zum Reinil
gen stark pcrichmutzter Hände nimmt man vorlcilhast Ata in der Streul
flasche ._

'
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